
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
KOBLENZ. Was tun, wenn die Puppe verletzt ist, der Teddybär 
Bauchschmerzen hat? Na ganz einfach: Nichts wie hin zum Teddy-
bärkrankenhaus der Medizinstudenten des Kemperhofes, das auch in 
diesem Jahr wieder auf dem Münzplatz in Koblenz Station macht. 
Sprechstunde ist am 20. und 21. August, jeweils von 9 bis 17 Uhr. Die 
Idee hinter der Aktion: Kinder sollen die Gelegenheit bekommen, den 
Arztbesuch aus der Eltern- und Beobachtungsperspektive zu erleben, 
ohne davor Angst haben zu müssen, selbst untersucht zu werden. 
Und so ist der Ablauf: Nach der Anmeldung und kurzer Wartezeit im 
„Wartezimmer“, werden die Kinder vom Teddydoktor abgeholt. Neben 
dem Untersuchungsbereich sind auch eine Röntgenabteilung und ein 
OP aufgebaut. In der eigens eingerichteten Apotheke können ausge-
stellte Rezepte gegen Medikamente – Gummibärchen, Zahnpasta, 
etc. – eingetauscht werden.  
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Pressemitteilung          Koblenz, 16. Juni 2008 
Gemeinschaftsklinikum Koblenz-Mayen, Kemperhof Koblenz 

Titel Kemperhof lädt zur Sprechstunde ins Teddybärkrankenhaus ein  
Kinder mit Kuscheltieren, Puppen und Co. sind gern gesehene Patienten 

Kindergärten oder -gruppen, die zur Sprechstunde kommen möchten, 
sollten sich unter der Telefonnummer 0261/499-1908 oder -1926 an-
melden. Einzelne Notfälle und Kinder mit schwerkranken Teddybären 
werden aber selbstverständlich ohne Anmeldung versorgt.  
 


